
Weltspartag 2023:

Wie Österreich in Zeiten
gestiegener Zinsen spart

Gerda Holzinger-Burgstaller, CEO Erste Bank Oesterreich



Seite 2

SEHR WICHTIG/ ZIEMLICH WICHTIG 

Würden Sie sagen Geld zur Seite zu legen ist Ihnen -

Trend: Sparen wichtig wie nie

Frage 1: "Zuerst ganz allgemein: Wie wichtig ist es Ihnen persönlich Geld zur Seite zu legen? Würden Sie sagen, Geld zur Seite zu legen ist Ihnen –"BASIS: Österreichische Bevölkerung 15+ | ANGABEN IN PROZENT
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DER Ø MONATLICHE SPARBETRAG

Frage 3: "Und wieviel legen Sie derzeit durchschnittlich pro Monat bei Seite? Wenn Sie nicht monatlich sparen oder investieren,  legen Sie das bitte pro Monat um. Würden Sie sagen, Sie sparen oder investieren derzeit pro Monat -"BASIS: Sparende | ANGABEN IN PROZENT

Monatlicher Sparbetrag steigt kontinuierlich

+70%
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DER Ø MONATLICHE SPARBETRAG

Frage 3: "Und wieviel legen Sie derzeit durchschnittlich pro Monat bei Seite? Wenn Sie nicht monatlich sparen oder investieren,  legen Sie das bitte pro Monat um. 
Würden Sie sagen, Sie sparen oder investieren derzeit pro Monat -"

BASIS: Sparende (n=1756) | ANGABEN IN PROZENT

Männer können deutlich
mehr zur Seite legen

15–26 Jahre

27–42 Jahre

43–58 Jahre

59–77 Jahre
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SEHR ZUFRIEDEN/ ZIEMLICH ZUFRIEDEN

Zufriedenheit mit dem Sparbetrag -

Zufriedenheit mit Sparbetrag weiter niedrig

Frage 4: "Sind Sie mit der Summe, die Sie derzeit sparen können, zufrieden oder eher weniger zufrieden? Würden Sie sagen -“BASIS: Sparende | ANGABEN IN PROZENT
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Sparziele: Finanzielles Polster 
im Vordergrund

Frage 5: "Und wofür sparen oder investieren Sie grundsätzlich? Ich lese Ihnen nun einige mögliche Gründe für das Sparen 
oder Investieren vor. Sagen Sie mir bitte, ob dies eines Ihrer persönlichen Ziele fürs Sparen oder Investieren ist." 

BASIS: Sparende (n=1756) | ANGABEN IN PROZENT

+2PP

+10PP

-2PP

2023

+8PP
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Zinswende lässt das Sparen neu aufleben

Frage 2: "Wie ist das bei Ihnen, welche der folgenden Spar bzw. Investitionsmöglichkeiten nutzen Sie persönlich? Nutzen Sie persönlich -"BASIS: Österreichische Bevölkerung 15+ | ANGABEN IN PROZENT

Sparkarte, Sparkonto

20232021 2022

Anteil Nutzung als Sparform, in %

75% 69% 75%
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Sicherheit als maßgebender
Faktor in der Veranlagung

Frage 7: "Wir haben festgestellt, dass es beim Thema Geldanlage verschiedene Ansichten gibt. Manche Leute möchten für ihr Geld in erster Linie hohe Zinsen und 
gehen deshalb das Risiko ein, möglicherweise Verluste zu erleiden. Andere Menschen sind dagegen sicherheitsbetont und nehmen in Kauf, dass sie nur niedrige Zinsen 
bekommen, dafür aber keine Verluste erleiden können. Wie würden Sie sich beschreiben? Als -"

BASIS: Österreichische Bevölkerung 15+ | ANGABEN IN PROZENT

80% 9%

SEHR SICHERHEITSBETONT SEHR RISIKOBEREIT Keine Angabe

SEHR SICHERHEITSBETONT SEHR RISIKOBEREIT
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Wertpapiere bleiben weiter nachgefragt

Frage 2: "Wie ist das bei Ihnen, welche der folgenden Spar bzw. Investitionsmöglichkeiten nutzen Sie persönlich? Nutzen Sie persönlich -"BASIS: Österreichische Bevölkerung 15+ | ANGABEN IN PROZENT

Wertpapiere

20232021 2022

32%33%

Anteil Nutzung als Sparform, in %

33%



Seite 10Frage 13: "Welche der folgenden Aussagen treffen Ihrer Meinung nach auf Anlageprodukte wie z.B. Aktien, 
Investmentfonds, Anleihen zu?" 

BASIS: Österreichische Bevölkerung 15+ | ANGABEN IN PROZENT

Gesamtösterreich

Sind eine gute Ergänzung zum Sparbuch

Gewinnen immer mehr an Bedeutung

Sind auch etwas für die Altersvorsorge

Sollte jeder haben, der sein Geld 

gewinnbringend anlegen will

Welche der folgenden Aussagen treffen auf Anlageprodukte zu?

70%

61%

60%

48%

Einstellungen zu Wertpapieren: 
Positive Aspekte erkannt



Seite 11

Gefühlte Komplexität bleibt ein maßgebliches Problem

BASIS: Österreichische Bevölkerung 15+ | ANGABEN IN PROZENT

%
sagen, dass Wertpapiere für
sie schwierig zu verstehen sind

Frage 13: "Welche der folgenden Aussagen treffen Ihrer Meinung nach auf Anlageprodukte wie z.B. Aktien, Investmentfonds, Anleihen zu?" 
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Österreicher:innen fühlen sich bei Finanzen unwohl

Frage 8: "Die Leute haben ja ganz unterschiedliche Interessen und Themengebiete, die sie beschäftigen. Über manche unterhält man sich sicher lieber, über manche weniger gern. Bei manchen Themen fühlt man sich wohler, bei manchen weniger. Ich lese Ihnen jetzt einige Interessensgebiete 
vor und bitte Sie mir zu sagen, wie wohl Sie sich persönlich mit diesem Thema fühlen. Bitte sagen Sie mir das mit einer Note von 1 bis 5: 1 bedeutet 'fühle mich sehr wohl damit' und 5 ist 'fühle mich überhaupt nicht wohl damit'. Mit den Noten dazwischen können Sie abstufen. Wie ist das bei –"

BASIS: Österreichische Bevölkerung 15+ | ANGABEN IN PROZENT

71%

Gesundheit und 
Ernährung

Natur und 
Umwelt

Finanzthemen
wie Geldanlage

Politik Kunst
und Kultur

Sport Technologie

69%

36%38% 37%

48% 46%

Anteil „fühle mich wohl bei diesem Thema“, in %
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Ein Drittel will sich demnächst
mehr Wissen aneignen

Generation Z

Generation X

Baby Boomers

Generation Y

17%

9%

10%

5%

32%

34%

27%

22%

37%

33%

38%

37%

14%

23%

24%

35%

1%

1%

9%

27%

36%

27%

1%

Frage 11: "Haben Sie in der nächsten Zeit vor, sich zusätzliches Wissen über Wirtschafts- und Finanzthemen anzueignen? Würden Sie sagen, das ist -"BASIS: Österreichische Bevölkerung 15+ | ANGABEN IN PROZENT

36%

SEHR WAHRSCHEINLICH SEHR UNWAHRSCHEINLICH Keine Angabe

SEHR WAHRSCHEINLICH SEHR UNWAHRSCHEINLICH Keine
Angabe

63%
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Finanzbildung: Banken in der Pflicht bei 
Vermittlung von finanziellem Wissen

Frage 12: "Wenn Sie nun an die Vermittlung von Wissen im Bereich Wirtschafts- und Finanzthemen denken, welche der folgenden Institutionen sollte sich Ihrer Meinung 
nach insbesondere um die Vermittlung von Wirtschaft-, Geld- und Finanzwissen kümmern?"

BASIS: Österreichische Bevölkerung 15+ | ANGABEN IN PROZENT



Wir vermitteln seit

200 Jahren 

Finanzwissen

Heute mit FLiP, she invests, 

öffentlich zugänglicher Information 

und natürlich in Filialen

Früher z.B. mit 

dem Sparer-

Magazin



Jetzt mit KI



Generatives

KI-Sprachmodel

200 Jahre

Finanzwissen
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Studiendesign

Aufraggeber
Erste Bank der österreichischen Sparkassen

Durchführungszeitraum
22. Mai bis 14. Juni 2023

Methode
Die Interviews wurden je zur Hälfte telefonisch und Online durchgeführt.

Sample
Insgesamt wurden n=1800 Interviews in ganz Österreich (Bevölkerung 15+ Jahre) durchgeführt. 
Um eine getrennte Auswertung zu ermöglichen, wurden die Interviews disproportional auf die 
Bundesländer aufgeteilt. Pro Bundesland wurden mindestens n=150 Interviews (Vbg, Bgl, Sbg, T, 
K) durchgeführt, wobei die bevölkerungsreichen Bundesländer mit darüber hinaus reichenden 
Fallzahlen (Stmk: n=200; OÖ: n=250; NÖ: n=280; Wien: n=320) bedacht wurden. Für die 
Insgesamt-Betrachtung erfolgte eine Gewichtung der Bundesländer auf ihr repräsentatives Niveau.

Trendzahlen
Bei Fragen, die in dieser oder anderen Studien zwischen 2011 und 2023 vergleichbar gestellt 
wurden, sind auf den Charts Differenzen ausgewiesen, um die Entwicklung darzustellen. Allerdings 
wurden die Erhebungen in der Vergangenheit zur Gänze mittels CATI durchgeführt, wodurch 
methodische Effekte Einfluss nehmen können und die Vergleiche damit eingeschränkt sind.
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